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Grün

Grün – eine meiner Lieblingsfarben. Überhaupt: 
ich mag Farben gern, so kräftige, ausdrucksstar-
ke. Grün – dass ist für mich die Farbe des Som-
mers. Ich bin gern draußen, den Winter mag ich 
nicht so gern. 
Jetzt: grün wohin man sieht! Es fängt nicht 
plötzlich an, als ob man einen Schalter umgelegt hätte, nein langsam: zartes Birken-
grün oder Tannengrün an den Spitzen, erste Narzissen und Tulpen mit ihren Blättern 
wagen sich aus der Erde; es wird immer gewaltiger: vom zarten geht’s zum satten 
Grün, wohin ich auch sehe.
Manchmal streife ich scheinbar ziellos durch den Garten, schaue auf die Erde, an die 
Rosenstöcke, den Wein und ‚gucke‘ das Grün aus der Erde, dem Weinstock, den Ro-
senstöcken. Ich merke die beruhigende Wirkung des Grüns, wenn ich selbst innerlich 
gar nicht im Gleichgewicht bin. Und dann kann ich mich wieder dem zuwenden, was 
zu tun ist, was mir vielleicht auch schwer fällt.
Mit dem neuen Grün der Wiesen, Felder und Wälder keimt zugleich die Hoffnung auf 
die kommende Ernte, auf Erhaltung des Lebens, auf Satt-Werden. Und ich weiß, wie 
viele Menschen auf der Erde nicht satt werden. Deren Hoffnung zuschanden ge-
macht wird, derer Hände Arbeit nicht genug Ernte einbringt. Da sind die, die Geschäf-
te machen mit dem, was wir zum Leben brauchen. Die den kleinen Bauern das Land 
abkaufen – Landraub nennt man das. Die Verteilung stimmt nicht. Das stimmt mich 
immer wieder mal traurig. Ich weiß nicht recht, was ich tun soll gegen diese himmel-
schreiende Ungerechtigkeit. 
Und das Grün, jedes Jahr wieder neu von zart bis gewaltig, in allen Variationen und 
Nuancen lässt mich hoffen – nicht nur für mich und uns hier, sondern für alle Men-
schen auf dieser Erde. Die Zukunft auf Leben gehört uns allen.
Grün – auch eine Farbe der Geduld im Sommer. In all unseren Kirchen hängt ein 
grünes Tuch am Altar. Geduld braucht’s vom Aufgang der Saat bis zur Ernte. Hoffnung 
braucht’s, damit wir nicht zugrunde gehen. Einen langen Atem und Gottvertrauen.
Einen gesegneten Sommer wünsche ich uns allen!
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Gemeinsam feiern

Auch in diesem Jahr machen wir uns wieder auf den 
Weg um gemeinsam Gottesdienst zu feiern – 
zum Sommeranfang am Sonntag, 19. Juni 2016.

Mit dabei sind Sie alle, besonders die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Region und die Luruper Kantorei.
Den Weg wollen wir mit Fahrrädern oder Gemeinde-
bussen  zurücklegen. 

Ab 9:00 Uhr wird von den Gemeinden EMMAUS, 
AUFERSTEHUNG und MARIA MAGDALENA ein 
Fahrdienst zur 12 APOSTELKIRCHE angeboten.

Nach dem Gottesdienst gibt es einen Mittagsimbiss in 
MARIA MAGDALENA.

09.30 Uhr 	
Eröffnung		
ZU DEN 12 APOSTELN

10.15 Uhr 	
Bibel in Wort und Musik	
EMMAUS

11.00 Uhr	
Predigt und Meditation	
AUFERSTEHUNG

11.45 Uhr 	
Mahlfeier – 
Stärkung für den Tag
MARIA-MAGDALENA

So. 19. Juni 2016
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Verabschiedungs-
termine

Sa., 10. September 
ab 15:00 Uhr bis wie 
lange man/frau Lust 
oder Zeit hat:

Eddie gibt einen 
fotografischen Rück-
blick auf seine Zeit 
als Diakon in unserer 
Gemeinde. Es gibt zu 
essen und zu trinken, 
es gibt Zeit zum Klönen 
und Erzählen.

Wo? 

Gemeindehaus Luruper 
Hauptstraße 155

So., 11. September 
11:00 Uhr Gottes-
dienst

In diesem wird Eddie 
Schellin mit Gottes 
Segen aus seiner 
aktiven Zeit als Diakon 
der beiden Gemein-
den verabschiedet. Im 
Anschluss bei Sekt und 
Selter an Stehtischen 
in der Kirche gibt es 
Gelegenheit, sich noch 
einmal persönlich von 
ihm zu verabschieden.

info
Menschen aus beiden Gemeinden für 5 Tage in einem 
Kurzurlaub – ein highlight für die, die dabei waren.
Er führte die begeistert angenommenen Seniorenge-
burtstagsnachfeiern ein – alle Vierteljahr wurden die 
älteren Menschen ins Gemeindehaus zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen und: Lieder miteinander singen, 
Quiz, Lesungen – was immer ihm einfiel. Im Anschluss 
an den bunten Nachmittag ging es in die Kirche zu 
einem kleinen Segnungsgottesdienst für das kommen-
de Lebensjahr.

An Eddies Seite stand immer ein Seniorenrat. Dieser 
war Multiplikator für die Seniorenangebote, kochte 
Kaffee, wusch Geschirr nach Veranstaltungen ab, plante 
und organisierte einfach mit. Denn Eddie ist kein 
Einzelkämpfer und Teamarbeit war und ist ihm immer 
wichtig (gewesen). 

Nach insgesamt 37 Dienstjahren in der Gemeinde geht 
Eddie Schellin Ende September in den Ruhestand. Er 
wird weiterhin mit seiner Frau Ute in der Luruper 
Kantorei singen und viel Zeit für sein Hobby Fotografie-
ren haben. Und er wird auch den einen oder die andere 
hier im Stadtteil wieder treffen, weil er ja Luruper 
geworden ist.

Wir werden ihn vermissen. Besonders den Senioren 
und Seniorinnen wird er fehlen, denen er immer zur 
Seite stand, auch in Zeiten von familiären Konflikten, 
Krankheit, Trauer oder Tod. Er hat Mut zugesprochen, 
hat telefoniert, wenn einer fehlte.

Wir als Gemeinde sagen: 

Danke, Eddie und Gottes Segen für Deine Zeit im 
Ruhestand!

Nach vielen Jahren –„ Eddie“ geht

1979 kam ein junger Mann als Diakon in die Auferste-
hungskirchengemeinde: Edmund Schellin, genannt 
Eddie. Er kam aus der Lutherkirche Bahrenfeld und 
wurde Jugendmitarbeiter.

Seine lockere Art, auch seine Sprüche, sein Hobby 
Motorradfahren – das zog viele an, das machte ihn auf 
Anhieb sympathisch. Es gelang ihm, die randständigen 
Jugendlichen mit Disco und Rockkonzerten anzu-
sprechen. Er verstand es, gewalttätige Situationen zu 
deeskalieren. Das ist schon eine besondere Gabe: auf 
den Einzelnen zuzugehen, ihm Nähe zu vermitteln und 
den richtigen Umgangston zu treffen.

Innerhalb der Gemeinde wechselte er 1988 seinen Auf-
gabenbereich – jetzt gab er Konfirmandenunterricht 
und übernahm den Arbeitsbereich Senioren. Er manag-
te viele Jahre den 3-Welt-Laden und den Nicaragua-
Bananenverkauf.

An kreativen Ideen hat es Eddie nie gemangelt. Als er 
aus dem Konfirmandenunterricht ausschied und sich 
voll und ganz den Senioren verschrieben hatte, führte 
er eines Tages die „Männerwirtschaft“ ein. Männer 
treffen sich unter sich, haben andere Themen als 
Frauen, so sein richtiges Argument. Er organisierte die 
Kulturbörse und Theaterbesuche, die ältere Menschen 
dann gemeinsam unternahmen. Er unternahm regel-
mäßig Tagesausflüge mit den Senioren, die sich großer 
Beliebtheit erfreuten. 

Als der Arbeitsbereich von  Schellin sich noch einmal 
neu gestaltete und er dann auch in der 12 APOSTEL-
KIRCHE im Rahmen der Altentagesstätte tätig wurde, 
fuhr er einmal im Jahr mit einer Gruppe von älteren 
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  Kippe, Klappe, Herz!

      verrückt, einzigartig, einfach Ada
                   unkonventionell und dynamisch :)
 in Hochform bei Notfällen
          Gute Zuhörerin – gute Erzählerin
              „Ich mag lieber herzhaft statt süß“
       Schnelle unkomplizierte Hilfe –    
                                              menschlich und theologisch

             großzügig
             „ZACK, ZACK – weg damit!“
                                   S e e l s o r g e r i n   FA I R
                   Gespräche am Küchentisch
   „Dann mal Butter bei die Fische“
 Schwarzer Lederrock unter dem Talar

 „das ist nicht mein Ding“	                    
         plötzlicher Blitzgedanke 
               „haste mal Feuer?“
                                           Teilen von Freud und Leid
  Schmerzfrei/unerschrocken 
   große Hilfsbereitschaft
  für mich wird sie immer die Pastorin sein, die mit Kippe 
  und Lederhose in der Kirche steht... ;) So habe ich sie 
  kennengelernt und ich werde sie vermissen...

      45 Minuten Gottesdienste – wie wunderbar!
                  Verlässlicher Mailbeantworter

     „So eher daran, 
                 desto eher davon!“

Die herzhafte Pastorin jetzt in der 
Schlusskurve

Ada Woldag und Ruhestand – wie soll das denn 
zusammen passen? Präsent, voller Power in jugendli-
chem Schwung. So kennen wir sie. Und nun wird sie im 
November tatsächlich in den Ruhestand gehen. 
Seit 26 Jahren ist sie Pastorin der Auferstehungskirchen-
gemeinde.

Beherzt und erfrischend unkompliziert ist Ada Woldag 
dicht an den Menschen ihrer Gemeinde. Engagiert und 
begeistert auch im Kindergarten Binsenort, als Not-
fallseelsorgerin, in der Anleitung von Vikarinnen über 
viele Jahre und auf all den „Baustellen“ der Gemeinde 
unterwegs. Probleme geht sie offensiv an. Als Freiklet-
terin hat sie die Erstbesteigung des Turms der Auferste-
hungskirche gewagt. Das zeigt nicht allein, wie sie an 
ihrem Kirchturm hängt, sondern dass ihr Blick (neugie-
rig wie sie ist) auch immer über den eigenen Kirchturm 
hinausreichte. 
Wie die Menschen in der Gemeinde sie wahrnehmen 
und schätzen, zeigen die Erinnerungsschnipsel auf der 
nächsten Seite. Sie bringen Vieles von dem auf den 
Punkt, wie Ada Woldag als Pastorin und als Mensch 
wirkt(e). Und manche Sprüche wurden zu ihrem Mar-
kenzeichen. 

Wir sagen „Danke, Ada, für die wunderbaren Jahre mit 
dir in Auferstehung-Lurup!“
 
Den Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin  
Ada Woldag feiern wir am Sonntag, 6. November,  
um 11:00 Uhr in der Auferstehungskirche. Anschlie-
ßend sind alle eingeladen, sich bei einem Empfang 
nebenan im Gemeindehaus Luruper Hauptstr. 155 
persönlich von ihr zu verabschieden.

Sonntag, 26.06. 18:00 
Uhr Abendgottesdienst 
mit Prädikantin Frauke 
Albers und Mitgliedern 
des Gespächskreises 
Kreuz + Quer

Sonntag, 30.10. 18:00 
Uhr Gospelmesse mit 
Prädikantin Frauke 
Albers und Projektchor 
unter Leitung von 
Sören Schröder

Gottesdienste

Pastorin Ada Woldag



… weil Gott dann noch besser auf sie 
aufpassen kann!

Warum lassen wir unsere Tochter taufen? Das ist die 
Frage, die wir hier beantworten wollen. Also fragten 
wir unseren 2 ¾ jährigen Sohn, und seine Antwort 
war ganz einfach: Weil Gott dann noch besser auf sie 
aufpassen kann! Ist das wirklich so einfach? Natürlich 
ist es uns wichtig, unsere Kinder in christlicher Tradition 
groß werden zu lassen und die Werte und Normen des 
christlichen Glaubens zu vermitteln. So ist zum Beispiel 
das Abendgebet ein fester Bestandteil unseres Zu-Bett-
Geh-Rituals. Dazu gehört auf alle Fälle auch die Gemein-
de, in der unsere Tochter aufwachsen soll. Auch ist es 
uns wichtig, dass unserer Tochter Menschen zur Seite 
stehen, die ihr Patenamt in unserem Sinne ausfüllen 
und wir sie so versorgt sehen. So lenken wir die Schritte 
unserer Tochter in eine Richtung, die sie dann später 
alleine weitergehen kann. Wir möchten unserer Tochter 
mit der Taufe einen Ort der Geborgenheit innerhalb der 
Gemeinschaft der Christen aufzeigen, in der sie immer 
Freude und Hoffnung, aber auch Trost finden kann. Und 
ein weiterer, schöner Grund für die Taufe ist der Festtag 
als solcher, der mit dem Gottesdienst beginnt und die 
große Familie aus ganz Deutschland zusammen kom-
men lässt. Aber vielleicht hat auch unser Sohn Recht, 
der in aller Kürze sagt: Weil Gott dann noch besser auf 
sie aufpassen kann! 
Familie Clausmeyer/Graf

Goldene Konfirmation am 25. September

Die Erfahrungen aus den letzten Jahren haben ge-
zeigt, wie viel Freude die Feier der Goldenen Konfirma-
tion sowohl den ehemaligen Konfirmanden als auch 
uns macht. Nach dem Gottesdienst findet ein gemein-
sames Mittagessen statt und Erinnerungen werden 
aufgefrischt. So schreibt uns eine Konfirmandin, die 
letztes Jahr mit uns ihre Goldene Konfirmation gefeiert 
hat und heute in Nordfriesland lebt, das sie hoffe, auch 
in diesem Jahr wieder gemeinsam mit ihrem Sohn 
dabei sein zu können: „ Herzlichen Dank für die schö-
nen Stunden in ihrer Kirchengemeinde…..Für mich 
waren die alten Gemeindebriefe und die von Frau 
Mahn vorgetragenen Worte von Pastor Grabow sehr 
aufschlussreich.“ Staunend wurden die gepflegten 
Räumlichkeiten wahrgenommen. So hoffen wir auch 
in diesem Jahr auf einen regen Gedankenaustausch 
mit Gästen, die noch einmal zurückkehren wollen an 
den Ort ihrer Konfirmation.
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Geplant ist ein Ausflug 
am Donnerstag, den 
25. August nach Bad 
Doberan. Neben einem 
gemeinsamen Mittag-
essen und Kaffeetrinken 
wollen wir das Münster 
besichtigen und den 
Ort und die nähere 
Umgebung erkunden. 
Näheres erfahren Sie im 
Kirchenbüro. 

ausflug

 MITTAGSTISCH 

Sonntag, 12.06.2016, 12:30 Uhr, Spargel
Sonntag, 10.07.2016, 12:30 Uhr, Roulade
Sonntag, 18.09.2016, 12:30 Uhr, Kasseler und Sauerkraut
Sonntag, 16.10.2016, 12:30 Uhr, Bohnen, Birnen und Speck

spende

Unsere KITA bittet:

Nach über 35 Jahren 
ist unser Klettergerüst 
marode und hat ausge-
dient. Wir wünschen uns 
ein neues Gerät für alle 
Kinder, welches ab dem 
Krippenalter geeignet 
ist. Bei www.fhs-
holztechnik.de sind wir 
fündig geworden. „Frido-
lin“ wird nach unseren 
Wünschen geändert, so 
dass wir eine Rutsche, 
ein Kletternetz und eine 
Kletterwand haben 
werden.12.500 € wird es 
kosten. Wir freuen uns 
über viele Spenden! 

 Spendenkonto: 
 IBAN DE 312005 0550 
1053 2156 77 (Haspa) 
 

Samstag, 4. Juni 2016 Kinderfest zum Thema  
Fest der Experimente 14:00 – 17:00 Uhr

Dienstag, 19. Juli 2016 um 12:00 Uhr Kita Abschluss-
gottesdienst mit Verabschiedung der Kinder, die nach 
den Ferien in die Vorschule oder Schule kommen

Kitaferien: 
Vom 08.08.2016 bis zum 29.08.2016 bleibt die Kita 
geschlossen. Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Erzieherinnen wunderschöne Ferientage und freuen 
uns auf ein gesundes Wiedersehen

Lutherspiele

Am 3. und 4. November 
2016 wollen wir wieder 
Lutherspiele für Schüle-
rinnen und 
Schüler der 4. Klassen 
der Fridtjof Nansen 
Schule durchführen. 
Wer Lust hat, die Luther-
spiele aktiv mitzugestal-
ten, melde sich bitte im 
Kirchenbüro.   

info

Kinderkleidermarkt

Samstag, 10.09.2016 
Kinderkleidermarkt 
von 10:00-14:00 Uhr 
weitere Infos – auch 
zum Mitmachen – gibt 
es unter:  
kinderkleidermarkt
emmaus@gmx.de

termin
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einladung

Weil heute Dein  
Geburtstag ist ...

Sie hatten Geburtstag 
und wollen ihn gerne 
in großer und fröhlicher 
Runde bei Musik und 
Kaffee und Kuchen 
feiern – dann lassen Sie 
sich einladen zum Ge-
burtstagskaffee in die 
MARIA-MAGDALENA-
KIRCHE. Freitags von 
15:00-17:00 Uhr in der 
Kirche. Die nächsten 
Termine sind am  8. Juli 
und 16. September 
2016

Kinder(garten)- 
gottesdienste

Gottesdienst mit den 
Kleinen und Kleinsten 
feiern in der MARIA-
MAGDALENA-KIRCHE 
donnerstags um 
10:30 Uhr mit unserem 
Kindergarten und für 
alle Kinder bis zum 
Vorschulalter – schauen 
Sie doch einfach einmal 
herein: 
9. und 23. Juni, 7. Juli, 
15. und 29. Septem-
ber, 6. Oktober.

kinder

Vielen Dank und Gottes Segen …

„Man sollte gehen, solange das noch bedauert wird ...“, 
so las ich es einmal. Und das haben Barbara Pawlack 
und Matthias Creydt auf jeden Fall geschafft: Nur un-
gern lassen wir sie ziehen! Aus ganz unterschiedlichen 
Gründen sagen die beiden der MARIA-MAGDALENA-
GEMEINDE Lebewohl: Frau Pawlak startet in eine neue 
Lebensphase und wird ihren Ruhestand genießen. Herr 
Creydt übernimmt nach fast 12 Jahren als Leiter unseres 
Kindergartens eine neue Aufgabe in der Nähe seines 
Wohnortes und gewinnt die tägliche Fahr- als Lebens-
zeit hinzu. So sehr wir das verstehen, so sehr bedauern 
wir das auch – wir freuen uns mit den beiden und wer-
den ihnen doch so manche Träne nachweinen ...

Liebe Barbara Pawlack,
 
es gibt Menschen, die muß man gar nicht sehen, um zu wissen, dass 
sie da sind – man sieht die Spuren, die sie hinterlassen.

Bei Ihnen war das anders: Wenn Sie mit Ihrer Arbeit fertig waren, 
dann sah man keine Spuren mehr, dann waren alle Hinterlassen-
schaften beseitigt, dann duftete es noch ein wenig frisch, und alles 
stand wieder da, wo es hingehörte in Gemeindehaus und Kirche.
 
Über viele Jahre waren Sie morgens vor allen anderen da. Ihre Arbeit 
war schon getan, wenn die Gemeinde langsam erwachte. Man mußte 
schon sehr früh aufstehen, um Sie noch zu treffen – aber worum man 
Sie dann auch bat: Immer waren Sie hilfsbereit und entgegenkom-
mend, freundlich und unkompliziert! 

Wenn wir dafür vielleicht nicht oft genug „Danke“ gesagt haben, 
dann wollen wir das jetzt noch einmal tun: „Vielen Dank, liebe Frau 
Pawlack, bleiben Sie guter Dinge und uns zugetan – Ihre MARIA-
MAGDALENA-GEMEINDE freut sich, dass Sie uns als Nachbarin 
erhalten bleiben!“ 

+ + +  Wegen der langen „Laufzeit“ dieser „Kircheninfo“ werden wir im August eine Sonderausgabe mit den dann aktuellen Terminen bis Oktober in die Haushalte am Osdorfer Born geben  + + +

Lieber Matthias Creydt,

über die Stellenausschreibung für Deine Nachfolge 
sagtest Du: „Die interessanteste Ausschreibung der 
letzten Zeit…“ – Da magst Du wohl recht haben, 
und das liegt ganz überwiegend an Dir selbst! 

Als Du Deine Stelle im Oktober 2004 antratst, da 
war nicht abzusehen, dass dieser Kindergarten wachsen würde, an Profil 
und Einzigartigkeit gewinnen, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gerne hier arbeiten würden und das über die Jahre so viele Eltern und 
Kindern gute Erfahrungen unter dem Dach unserer Kirche machen sollten. 

Wer hätte gedacht, dass am Ende sowohl Kindertagesstättenwerk wie 
Kirchengemeinde stolz, froh und glücklich über und mit „ihrem“ Kinder-
garten sein sollten… Und das das nun so ist, hat ganz wesentlich mit Dir 
und Deinem Wirken, mit Deiner Kreativität, Deiner sanften Beharrlichkeit 
und Deinem hintergründigen Humor zu tun.
In Deine Zeit fielen die Eröffnung des Eltern-Kind-Zentrums 2007 und die 
Idee zum „Sonnengarten“ 2013 – ein Angebot, das in Hamburg und darü-
ber hinaus einzigartig ist: Ein Kindergarten, ein guter Platz für besondere 
Kinder! Für Deinen Blick auf die Kinder, der diese Idee maßgeblich voran 
brachte, danken wir Dir in besonderer Weise!

Lieber Matthias, wir hoffen, auch Du gehst uns nicht verloren, bleibst in 
Hörweite und uns gewogen – geh mit unseren Glück- und Segenswün-
schen an Deine neue Arbeit, die Dir gelingen möge zu Deiner Freude und 
zum Wohl der Menschen, für die Du Verantwortung übernimmst!

Liebe Barbara Pawlack, lieber Matthias Creydt, 

in Dankbarkeit für die geleistete Arbeit und für die gemeinsame Zeit 
verabschieden wir Sie beide: Gott befohlen und hoffentlich auf ein 
Wiedersehen!

Pastor Mathias Dahnke für den Kirchenvorstand und für die 
MARIA-MAGDALENA-GEMEINDE

Mitreden – 
der Gesprächskreis 

Reden über Gott und 
die Welt – über bibli-
sche, über theologische 
und manchmal auch 
über ganz irdische 
Dinge. Am 6. Juni 
beginnen wir eine neue 
Reihe über die 7 Bitten 
des Vaterunsers – 
kommen Sie gern dazu 
und lassen Sie sich das 
nicht entgehen: 
Immer montags von 
19:30 bis 21:00 Uhr im 
Alten Pastorat (Achtern 
Born 127d). Die nächs-
ten Termine sind: 
6. Juni, 20. Juni, 
4. Juli, 18. Juli, 
5. September, 
19. September, 
10. Oktober.

gespräch

In diesem Jahr sind 
Kinder zwischen 5 
und 12 Jahren vom 
25.-28. Oktober zur 
Ferienkirche einge-
laden. Das Thema ist 
„Jona und der Wal“. 
Anmeldungen bitte im 
Gemeindebüro.

ferienkirche

Matthias Creydt
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Verabschiedung unserer 
Gemeindesekretärin

In unserem Gottesdienst am 25. September wird nach 
15 Jahren Dienst in unserer Kirchengemeinde unsere 
Gemeindesekretärin Monika Schier in den Ruhestand 
verabschiedet. Wir wollen ihr in diesem Gottesdienst 
noch einmal in besonderer Weise DANKE sagen und ihr 
den Segen Gottes mit auf ihren weiteren Lebensweg 
geben.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir ein zu einem 
kleinen Imbiss in der Kirche! Seien Sie, seid Ihr herzlich 
dazu eingeladen! 

Gemeindefest am 18. Juni ab 14:00 Uhr!

Draußen unter der Kastanie sitzen (mit Sonne, na 
klar!), vielleicht einen Cocktail trinken…oder doch lie-
ber Kaffee und dazu einen Kuchen essen?  Menschen 
kennen lernen, die Gemeinde feiern! Impulse geben, 
wie können wir noch anders „Gemeinde sein“, mitre-
den. Erfahren, was die Gemeindeleitung (Kirchenge-
meinderat) so macht, lachen und genießen… und… 
was Ihnen noch so einfällt! Seien Sie am Samstag, den 
18.Juni ab 14:00 Uhr dabei, wir freuen uns!

Erntedankgottesdienst am 2. Oktober

Wir möchten Sie und Euch herzlich einladen, den 
Gottesdienst am Erntedanksonntag in einem Vorberei-
tungsteam gemeinsam vorzubereiten. Das Thema „Ern-
tedank“ werden wir dann zusammen thematisch und 
methodisch füllen. Die Termine für die Vorbereitungs-
treffen sind Donnerstag, der 15. und Donnerstag, der 
29. September, jeweils von 18:30 bis 20:30 Uhr. 
Seien Sie, seid Ihr herzlich eingeladen, bringen Sie Ihre 
Ideen und Vorstellungen mit ein!

Gemeindeversammlung am 9. Oktober 
nach dem Gottesdienst!

In diesem Jahr wählen wir den neuen Kirchengemein-
derat für unsere Kirchengemeinde (nicht nur wir…;-) 
das machen alle in der Nordkirche) und damit Sie 
wissen, wen Sie am Wahltag, den 1. Advent 2016 
(27.11.2016) wählen können, stellen diese Menschen 
sich der Gemeinde vor – bei der Gemeindeversamm-
lung am 09.10.2016 nach dem Familiengottesdienst. 
Seien Sie dabei, stellen Sie Fragen, geben Sie  
Impulse, denn: Gemeinde, das sind Sie!

Sommerkino

Zusammen leben, aber wie? Drei Filme beschäftigen 
sich mit der Frage wie Zusammenleben von Menschen 
aussehen und welche Besonderheiten es dabei geben 
kann. Amüsant und tiefgründig, nachdenklich und 
spaßig gleichermaßen. Immer freitags, immer 19:00 
Uhr, immer im Saal der Kirchengemeinde „ZU DEN 
12 APOSTELN“, Elbgaustraße 138 (Programm siehe 
rechts). Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen.

ZU DEN 12 APOSTELN ZU DEN 12 APOSTELN

Pastorin Goerke an 
unsere denkmal-
geschützten Cocktailbar!

Gemeindesekretärin 
Monika Schier

17.06. um 19:00 Uhr 
„Das Pferd auf dem 
Balkon“ (ab 0 J.)

15.07. um 19:00 Uhr 
„ Antonias Welt“ (ab 12 J.)

26.08. um 19:00 Uhr 
„ Boyhood“ (ab 6 J.)

programm
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Pastorin Woldag
(Abendmahl und Taufe)

Tauferinnerungsgottesdienst
Woldag/Goetz-Schuirmann

Familienkirche
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
„kreuz+quer“

Pastorin Goerke

Pastor Goetz-Schuirmann
(Abendmahl)

Pastor Goetz-Schuirmann 
Jugenddeligation Partner-
gemeinde Ludilu

Pastor Goetz-Schuirmann
(Taufe)

Pastor i.R. Kurzewitz/Jugend-
deligation Partnergem. Ludilu

Pastorin Woldag
(Abendmahl)

Pastorin Woldag
(Taufe)

Pastorin Goerke

Woldag/Goetz-Schuirmann 
(Taufe)

Pastorin Mahn
(Tauferinnerung)

Pastorin Mahn

Pastorin Mahn 
Besinnlicher Gottesdienst 
nach Liturgie von Taizé

Pastorin Mahn

Pastorin Mahn

Pastorin Mahn/Picknickgottes-
dienst für Kleine und Große 
Luruper Kantorei

Pastorin Mahn
(Abendmahl)

Pastorin Tluczykont

Pastorin Parra

N.N.

Pastorin Mahn
(Abendmahl)

Pastor Steffens
plattdeutscher Gottesdienst

Prädikantin Bauer

Pastor Dahnke
(Abendmahl)

Pastor i.R. Lembke

Pastorin Mahn

Pastor Dahnke
(Abendmahl)

Pastorin Parra

Pastor Dahnke

Prädikantin Bauer

Pastorin Parra

Sup. i.R. Janssen
(Abendmahl)

Pastorin Mahn

Prädikantin Bauer

Pastorin Tluczykont
(Familiengottesdienst)

Pastorin Mahn
(Abendmahl)

Pastorin Tluczykont
(Taufe)

Pastorin Goerke
(Abendmahl)

Pastorin Tluczykont
(Familiengottesdienst)

Pastorin Goerke
(Abendmahl)

Pastor i.R. Dr. Lembke

Pastorin Tluczykont

Pastorin Woldag
(Abendmahl)

Pastorin Tluczykont
(Familiengottesdienst)

Pastorin Goerke
(Abendmahl)

Pastorin Goerke
(Taufe)

AUFERSTEHUNG
 11:00 Uhr 

EMMAUS
 11:00 Uhr 

MARIA-MAGDALENA
 9:30 Uhr 

ZU DEN 12 APOSTELN
 9:30  Uhr 

5. Juni 
2. So. nach Trinitatis

12. Juni
3. So. nach Trinitatis

19. Juni
4. So. nach Trinitatis

26. Juni
5. So. nach Trinitatis

3. Juli
6. So. nach Trinitatis

10. Juli
7. So. nach Trinitatis

17. Juli 
8. So. nach Trinitatis

24. Juli
9. So. nach Trinitatis

31. Juli
10. So. nach Trinitatis

7. August
11. So. nach Trinitatis

14. August
12. So. nach Trinitatis

21. August
13. So. nach Trinitatis

28. August
14. So. nach Trinitatis

5. Juni 
2. So. nach Trinitatis

12. Juni
3. So. nach Trinitatis

19. Juni
4. So. nach Trinitatis

26. Juni
5. So. nach Trinitatis

3. Juli
6. So. nach Trinitatis

10. Juli
7. So. nach Trinitatis

17. Juli 
8. So. nach Trinitatis

24. Juli
9. So. nach Trinitatis

31. Juli
10. So. nach Trinitatis

7. August
11. So. nach Trinitatis

14. August
12. So. nach Trinitatis

21. August
13. So. nach Trinitatis

28. August
14. So. nach Trinitatis

Gottesdienst in Bewegung   (siehe Seite 3)
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Pastor Goetz-Schuirmann
Konfirmand*innenbegrüßung

Woldag/Goetz-Schuirmann
Luruper Kantorei 
mit Verabschiedung  
von Diakon Eddie Schellin

 Pastorin Waller 
(Abendmahl)

Familienkirche

Pastorin Woldag
Familiengottesdienst mit KIGA

Pastor Goetz-Schuirmann
anschl. Gemeindeversammlung

Pastorin Woldag 
(Abendmahl)

Pastorin Woldag

Familienkirche/Abendgottes-
dienst 18:00 Uhr/Gospelmesse

Pastorin Woldag 
Pastor Goetz-Schuirmann
Prädikantin Albers 
Propst Bräsen
Luruper Kantorei  
mit Verabschiedung von 
Pastorin Woldag 

Pastorin Mahn
Konfirmand*innenbegrüßung

Pastorin Mahn

Pastorin Goerke
(Abendmahl)

Pastorin Mahn/Gold. Konfirm. 
mit dem Chor Resonanz

Pastorin Mahn/für Kleine und 
Große mit der Kita

Pastorin Mahn
anschl. Gemeindeversammlung

Pastorin Mahn
(Abendmahl)

Pastorin Mahn

Pastorin Mahn

Pastorin Mahn 
Familiengottesdienst für 
Kleine und Große 
anschl. Martinsmarkt

Pastor Dahnke

Prädikantin Bärbel Bauer
(Abendmahl)

Pastor Dahnke

Pastorin Parra

Pastorin Parra/Familiengottes-
dienst mit Frühstück und 
Umzug durch den Stadtteil

Pastor Dahnke (Abendmahl) 
anschl. Gemeindeversammlung

Pastor i.R. Dr. Lembke

Pastorin Woldag

Prädikantin Bärbel Bauer

Pastorin Parra

Pastorin Tluczykont
Konfirmand*innenbegrüßung

Pastorin Goerke
(Familiengottesdienst)

Pastorin Goerke
(Abendmahl)

Goerke/Tluczykont mit  
Verabschiedung von Frau Schier

Pastorin Tluczykont 
(Abendmahl)

Goerke Familiengottesdienst 
anschl. Gemeindeversammlung

Pastorin Tluczykont
(Abendmahl)

Pastor i.R. Dr. Lembke

Pastorin Tluczykont
(Abendmahl)

Pastorin Goerke

AUFERSTEHUNG
 11:00 Uhr 

EMMAUS
 11:00 Uhr 

MARIA-MAGDALENA
 9:30 Uhr 

ZU DEN 12 APOSTELN
 9:30  Uhr 

4. September
15. So. nach Trinitatis

11. September
16. So. nach  Trinitatis

18. September
17. So. nach Trinitatis

25. September
18. So. nach Trinitatis

2. Oktober
Erntedank

9. Oktober
20. So. nach Trinitatis

16. Oktober
21. So. nach Trinitatis

23. Oktober
22. So. nach Trinitatis

30. Oktober 
23. So. nach Trinitatis

31. Oktober
Reformationsfest

6. November
drittl. Sonntag des Kj.

4. September
15. So. nach Trinitatis

11. September
16. So. nach Trinitaits

18. September
17. So. nach Trinitatis

25. September
18. So. nach Trinitatis

2. Oktober
Erntedank

9. Oktober
20. So. nach Trinitatis

16. Oktober
21. So. nach Trinitatis

23. Oktober
22. So. nach Trinitatis

30. Oktober 
23. So. nach Trinitatis

31. Oktober
Reformationsfest

6. November
drittl. Sonntag des Kj.

Pastorin Mahn/Reformationsgottesdienst um 19:00 Uhr    in der EMMAUSKIRCHENGEMEINDE im Kleiberweg 115



AUFERSTEHUNG:  
26.06. um 18:00 Uhr Abendgottesdienst, Gesprächskreis „Kreuz und Quer“,  
30.10. um 18:00 Uhr 5. Gospelmesse mit Projektchor

EMMAUS:		
26.06. um 11:00 Uhr Besinnlicher Gottesdienst nach der Liturgie von Taizé  
31.10. Reformationsfest Gottesdienst um 19:00 Uhr in der EMMAUSKIRCHE 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

AUFERSTEHUNG:  
Abendmahlsgottesdienste im Pflegeheim Tabea, Luruper Hauptstraße jeweils 
mittwochs um 10:00 Uhr am 01.06., 06.07, 07.09. und am 05.10. 

MARIA-MAGDALENA:  
Abendmahlsgottesdienste im Seniorenzentrum Böttcherkamp, jeweils freitags 
um 10:00 Uhr am 03.06., 01.07.,05.08.,02.09.,07.10. 

ZU DEN 12 APOSTELN:  
Abendmahlsgottesdienste im „Haus an der Fangdieck“ jeweils freitags,  
um 15:00 Uhr am  17.06., 15.07., 26.08., 23.09., 21.10.

Familiengottesdienste
 
AUFERSTEHUNG:  
Familienkirche am 26.06., 25.09., 30.10.,  außerdem 02.10. Erntedankfest mit 
dem Kindergarten Binsenort

EMMAUS:  
Gottesdienst für Kleine und Große am 17.07. mit Picknick draußen vor der Kirche , 
02.10. Erntedankfest mit der Kita-Emmaus, 06.11. Gottesdienst für Kleine und Große 
anschließend Martinsmarkt

MARIA-MAGDALENA:  
02.10. Familiengottesdienst zum Erntedank mit anschließendem Frühstück im 
Borncenter und Umzug durch den Stadtteil.

ZU DEN 12 APOSTELN:  
jeweils um 9:30 Uhr am 05.06. mit Pastorin Tluczykont „Steh auf!“ am 10.07. 
mit Pastorin Tluczykont „Erfrischt!“,  am 14.08. mit Pastorin Tluczykont „… wie 
die Sonne“; am 11.09. mit Pastorin Goerke „Wenn Du willst, kannst Du mich heil 
machen“, am 09.10. mit Pastorin Goerke „Hören, was er nicht sagt, die Geschichte 
von Zachäus“

BESONDERE GOTTESDIENSTE18 JUGENDARBEIT IN DER REGION 19

Schön wars´s…

In der AUFERSTEHUNGSKIRCHE feierten 31 Jugendliche 
in der Nacht vom 26. März auf den 27. März die Auf-
erstehung Jesu.  Wir begannen mit einem ausführlichen, 
gemeinsamen Essen und gingen dann zusammen zum 
Osterfeuer. Dort wurde feierlich die Laterne angezündet, 
die uns die ganze Nacht begleite. Nach dem Osterfeuer 
bestritten die Jugendlichen eine Rallye. Natürlich darf 
an so einem Abend eine Andacht nicht fehlen. Es wurde 
gesungen und es war auch Zeit in sich zu gehen. Nach 
der besinnlichen Andacht mit Live- Band, begannen die 
Jugendlichen mit Unterstützung der TeamerInnen mit 
den kreativen Aufgaben. Es wurde gehämmert, geklebt, 
bemalt und es entstanden wundervolle Erinnerungsstü-
cke. Das gemeinsame Mobile mit Origami- Fischen und 
Tauben hat seinen Platz in der AUFERSTEHUNGSKIRCHE 
gefunden. Zur frühen Morgenstunde gab es noch einen 
Film auf der großen Leinwand, wobei doch ein paar 
Augen zufielen. Bei jeder Osternacht gehört der Frühgot-
tesdienst zum krönenden Abschluss. Auch dieses Jahr 
ließen sich 2 Konfirmanden im Kreise ihrer Familien und 
Freunde feierlich taufen.
Es war wie immer eine wundervolle und aufregende 
Nacht, die man nicht so schnell vergisst!

Sozialstation Lurup-Osdorfer Born

Diakoniestation e. V.

Pflegebedürftige Menschen 
können ihr Leben in ihrer vertrauten  
Umgebung mit unserer Unterstützung  
so führen, wie sie es sich wünschen.  
Wir beraten Sie gern umfassend zu all   
unseren Angeboten, sprechen Sie uns an!

☎ (040) 831 40 41 . Kleiberweg 115 d . 22457 Hamburg

www.lurup-pflege.de

 

010-15-001 AZ Osdorfer Born 170 x 63 mm AUSBILDEN.indd   1 14.01.15   12:14

Infos über Treffpunkte, 
Uhrzeiten und 
Anmeldungen erfahrt 
Ihr telefonisch bei Betty 
Lockowand unter:  
040- 84 05 09 81 
(Büro) oder mobil:  
0177 14 15 89 1 oder 
per Email: 
betty.lockowand@
lurob.de   
Alle Informationen 
findet ihr auch auf 
facebook unter Youths

info



KIRCHENMUSIK KIRCHENMUSIK20 21

MARIA-MAGDALENA 

Festliches Konzert - Wort und Musik zur 
Nacht der Kirchen

17. September,18:00 Uhr, 
MARIA-MAGDALENA-KIRCHE

„Lebe! Liebe! Lache!“ - so lautet das Motto der dies-
jährigen Nacht der Kirchen. Passend hierzu wird in der 
MARIA-MAGDALENA-KIRCHE ein Konzert mit fröhlicher 
Instrumentalmusik aus verschiedenen Jahrhunderten 
dargeboten. Es werden Triosonaten von Georg Friedrich 
Händel und Antonio Vivaldi zu hören sein, in denen die 
zwei Violinen sich über dem Fundament des General-
basses strahlend entfalten. 
Ausgehend von der Musik des Barock wird ein musikali-
scher Bogen über Perlen des 19. Jahrhunderts bis in die 
Moderne gespannt. Geistliche Worte werden Musik und 
Nacht und Kirche noch näher zusammen rücken lassen. 
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Violinen: Anne Friederike Greuner und Kateryna Kot
Violoncello: Niklaas Zylmann
Orgel/Cembalo/Klavier: Jonathan Sievers 
Pastor Mathias Dahnke

AUFERSTEHUNG 

Nacht der Kirchen

17. September, 19:00-22:00 Uhr 
AUFERSTEHUNGSKIRCHE
 
Die Bibel live in Wort und Musik mit Jochem Westhof, 
Anne-Katrin Gera, Svenja Kielstein, Sören Metzdorf

Unser Gospel- und Soul-
chor SWINGING COLORS 
aus Lurup. Mach mit!

Offenes Singen

Einfach nur singen, 
Kanons, geistliche und 
weltliche Lieder, E- und 
U-Musik – singen, was 
gefällt und gut tut!

Einmal im Monat am 
Freitag um 17:00 Uhr,  
Gemeindehaus.  
Termine:  
24. Juni, 26. August, 
30. September und 
28. Oktober im  
Gemeindehaus, 
Luruper Hauptstr. 155 
Ltg.: Anne-Katrin Gera

termin

SWINGING COLORS

Am 25. Juni findet im 
Born Center Hamburg 
Osdorf ein Frühlings-
konzert statt.

Wir werden dort von 
14:00 bis 16:00 Uhr
Gospel- und Soul  
Stücke singen und  
wie immer die Bude 
„ Rocken „ ...

konzert
 AUFERSTEHUNG 

Hörzeit am Sonntag

17. Juli (Orgel: Kerstin Petersen), 
21. August, 18. September und 16. Oktober 
(Orgel: Anne-Katrin Gera), jeweils 10:30 Uhr  
AUFERSTEHUNGSKIRCHE
 
Immer am dritten Sonntag im Monat laden wir ein zu 
15 Minuten Orgelmusik vor dem Gottesdienst. 

Der Eintritt ist frei – die Zeit bis zum Gottesdienst um 
11:00 Uhr kann mit einer Tasse Kaffee oder Tee über-
brückt werden.

 EMMAUS 

Moin Männer!

Runter vom Sofa und auf zur Chorprobe!  Kommt zu 
uns -  zum Gospel- und Soulchor SWINGING COLORS 
aus Lurup. Das hat Schwung, das hat Pepp – genau wie 
unsere Chorleiterin Britta Dierks!  

Wir brauchen Euch: Tenöre und Bässe mit Lust auf 
groovigen Gospel und Soul.

Also, einfach mal reinschauen ... 

montags von 19:30 - 21:30 Uhr bei unserer Probe in 
der EMMAUS-Gemeinde, Hamburg- Lurup, Kleiberweg 
115 und überzeugt euch selbst von unserer Fröhlichkeit 
und unserer tollen Gemeinschaft!

Nähere Infos gibt‘s auf: www.swinging-colors.de
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Nachlese zur Goldenen Konfirmation

Am 3. April haben wir in der Auferstehungsgemeinde 
die „Goldene Konfirmation“ gefeiert. 50 Jahre sind ver-
gangen seit der Konfirmation. Zeit, noch einmal mit den 
damaligen Weggefährtinnen und Gefährten zurück-
zuschauen und sich zu erinnern, auch zu erfahren, wie 
bei den anderen der Lebensweg verlaufen ist. Es haben 
sich nicht gerade viele gemeldet, von gut 35 Adressa-
ten haben sich 8 Jubilar*innen angemeldet, und das 
von ca. 250 Konfirmierten der Konfirmationsjahrgänge 
1965+1966.

So wenig, wie noch nie, und doch war es für die Anwe-
senden ein schöner Tag. Beim Einzug in Zweiergruppen 
war’s für einige Teilnehmerinnen fast wie damals, ein 
wenig Aufgeregtheit und eine mädchenhafte Hei-
terkeit. Ein schöner Gottesdienst mit Austeilung des 
Abendmahls und einem Füllhorn voller Segen. Ein paar 
Erinnerungsfotos vor der Kirche.

Dann ging es in den Alten Kirchsaal zum Mittagessen. 
Von „Tiffanys“ kam das tolle kalt/warme Buffet „Bella 
Italia“. Dazu das eine oder andere Glas Wein. Dem Nach-
tisch mit Roter Grütze und Vanillesoße war man auch 
nicht abgeneigt.

Die Lebhaftigkeit der Gruppe machte ein weiteres Pro-
gramm überflüssig, es gab genug Gesprächsstoff und 
es wurde viel gelacht und gescherzt und es gab noch 
Kaffee und Kuchen.

Vielen Dank dem Seniorenrat und den Gästen von der 
Pastorin und dem Diakon, für uns war es die letzte „Gol-
dene Konfirmation“ in unserem Arbeitsleben! Vielen 
Dank für eine gute Zeit miteinander!!!                                           

Eddie Schellin, der Diakon 

Der Saal war vom  
Seniorenrat schön  
hergerichtet.

50 Jahre sind seit der 
Konfirmation im Jahr 
1966 vergangen!

Gemeindeversamm-
lung zur Vorstellung 
der Kandidat*innen 
zur Kirchenwahl:

AUFERSTEHUNG	
Sonntag, 08.10., 
12:00 Uhr 
Auferstehungskirche

EMMAUS		
Sonntag, 09.10., 
12:00 Uhr 
Emmauskirche	

12 APOSTEL
Sonntag, 09.10., 
10:30 Uhr  
Kirche zu den  
12 Aposteln

MARIA-MAGDALENA 
Sonntag, 09.10., 
10:30 Uhr 
Maria-Magdalena-
Kirche

info
Mitstimmen bei der Kirchenwahl am 27.11.2016 
(Erster Adventssonntag)

Was ist eine Kirchenwahl?
Die Wahl der schönsten Kirche ist es nicht, sondern das 
Leitungsgremium jeder Kirchengemeinde: der Kirchen-
gemeinderat wird alle sechs Jahre neu gewählt.

Wer kann wählen?
Wählen können alle Mitglieder einer Kirchengemeinde, 
die mindestens 14 Jahre alt sind.

Wo kann ich wählen?
Alle Wahlberechtigten erhalten Anfang Oktober eine 
Wahlbenachrichtigungskarte, auf der das Wahllokal und 
die Öffnungszeit steht.

Ist auch Briefwahl möglich?
Ja. Mit der Wahlbenachrichtungskarte können Briefwahl-
unterlagen beantragt werden.

Wer kann sich zur Wahl stellen?
Wählbar sind alle Mitglieder einer Kirchengemeinde, die 
mindestens 18 Jahre alt sind. Wahlvorschläge können bis 
zum 18. Sept. alle wahlberechtigten Gemeindemitglieder 
unterbreiten. Erlaubt ist auch, sich selbst vorzuschlagen. 
Außerdem müssen fünf weitere Gemeindemitglieder 
den Vorschlag unterstützen. Formulare für Wahlvorschlä-
ge erhalten Sie in jedem Kirchenbüro.

Wie erfahre ich etwas über die Kandidat*innen?
In den Gemeindeversammlungen (siehe links) stellen 
sich die Kandidat*innen persönlich vor. Außerdem 
informiert die nächste Ausgabe der Kircheninfo
im November über die Kandidat*innen.



WERBUNG24

Gott sei Dank, 
    hier zählt der Mensch

Auch ganz in Ihrer Nähe in einer von über 80 Pfl ege-Einrichtungen der Diakonie in Hamburg

Wir beraten Sie gerne 
persönlich, jeden Tag, rund 
um die Uhr und kostenlos.  

Bei uns fi nden Sie sofort 
aktuelle freie Plätze im 
Seniorenheim, in der 
Kurzzeitpfl ege und Pfl ege-
dienste oder Tagespfl ege-
Einrichtungen.

www.pfl ege-und-diakonie.de
Service-Telefon 0800-011 33 33



 

 

KONTAKT KONTAKT
AUFERSTEHUNG

Luruper Hauptstr. 155, 22547 Hamburg 

Büro: 	 Katrin Jungk  
	 Mo-Mi 	 9:00 -12:00 Uhr  
	 Do 	 15:00 -18:00 Uhr  
	 Tel: 	 8 31 40 04 
Email: info@auferstehung-lurup.de  
Büro: 	 Daniela Schaaf  
	 Mo 	 8:00 -14:00 Uhr  
	 Do 	 10:00 -16:00 Uhr  
	 Fr 	 11:30 -13:00 Uhr  
	 Tel.: 	 840 55 91-0 (Fax -11) 
Email: 	schaaf@lurob.de  
Web:	 www.auferstehung-lurup.de

Vorsitzende Kirchengemeinderat:  
Inge Goes, Tel: 83 71 61

Spendenkonto: Haspa  
IBAN DE65 200505501053250955

Ev.- Luth. Kiga Binsenort der  
Auferstehungskirchengemeinde: 
Leiterin Erdmuthe Reinhardt  
Binsenort 10, 22549 Hamburg  
Tel: 8 32 23 32, Fax: 83 21 00 37  
Email: kigabinsenort@freenet.de

EMMAUS

Kleiberweg 115, 22547 Hamburg 

Büro: 	 Ursula Rusch 
	 Di 	 9:00 -12:00 Uhr  
	 Do 	 15:00 -17:00 Uhr

	 Daniela Schaaf  
	 Mi 	 9:00 -12:00 Uhr  
	 Fr 	 9:00 -10:00 Uhr  
	 Tel.: 	 84 05 09 70 
	 Fax: 	 84 05 09 80  
Email: 	emmauslurup@web.de
Web:	 www.kirche-hamburg.de/gemeinden

Vorsitzende Kirchengemeinderat:  
Pastorin Birgit Mahn

Spendenkonto: Haspa  
IBAN DE31 200505501053215677

Ev.- Luth. Kita Emmaus: 
Leiterin Tatjana Mehling-von Neindorff  
Kleiberweg 115, 22547 HH  
Tel: 84 05 09 72, Fax: 84 05 09 80  
Email: kindergartenemmaus@gmx.de

MARIA-MAGDALENA

Achtern Born 127d, 22549 Hamburg 

Büro: 	 Elfi Schroeder 
	 Mo 	 14:00 - 17:00 Uhr  
	 Do 	 9:00 - 11:00 Uhr  
	 Tel: 	 831 50 85 
	 Fax: 	 832 61 22 
Email:	schroeder@maria-magdalena-kirche.de 
Web:	 www.maria-magdalena-kirche.de

Vorsitzender Kirchengemeinderat:  
Pastor Mathias Dahnke

Spendenkonto: Haspa  
IBAN DE61 200505501372121358

Ev.- Luth. Integrationskindertagesstätte: 
Leiter Matthias Creydt  
Achtern Born 127, 22549 Hamburg  
Tel: 8 32 12 11, Fax: 84 00 44 75  
Email: kita@maria-magdalena-kirche.de

ZU DEN 12 APOSTELN

Elbgaustraße 138, 22547 Hamburg 

Büro: 	 Monika Schier 
	 Mo 	 17:00 - 19:00 Uhr  
	 Di-Fr 	 9:00 - 11:00 Uhr  
	 Tel: 	 84 26 66 
	 Fax: 	 41 91 19 14 
Email:	zuden12Aposteln@t-online.de
Web:	 www.kirchezudenzwoelfaposteln.de
 

Vorsitzende Kirchengemeinderat:  
Pastorin Britta Goerke

Spendenkonto: Haspa  
IBAN DE87 200505501285121008

Ev.- Luth. Kindertagesheim  
Zu den 12 Aposteln: 
Leiterin Susanna Müller 
Boberstraße 6, 22547 Hamburg 
Tel: 84 25 62, Fax: 41 91 18 10 
Email: Kth-boberstrasse@hamburg.de

Kirchenmusik und Chöre: 
Anne-Katrin Gera (AUFERSTEHUNG), Leitung Luruper Kantorei 
Tel: 82 29 63 23, gera@lurob.de

Jonathan Sievers, Kirchenmusiker (MARIA-MAGDALENA), Tel: 0163-248 98 99) 

Walter Zielke (EMMAUS, ZU DEN 12 APOSTELN), Tel: 84 05 09 70, zielke@lurob.de

Leitung Swinging Colors (EMMAUS): Britta Dierks, Tel: 43 32 06

Jugendbüro: 
Bettina Lockowand, Kleiberweg 115, 22547 Hamburg, Tel: 84 05 09 81,  
Mobil: 0176-23 23 7869, betty.lockowand@lurob.de

Seniorenbüro: 
Diakon Edmund Schellin, Luruper Hauptstr. 155, 22547 Hamburg 
Tel: 0176 / 58 60 04 06,  schellin@lurob.de

Seniorentreff: 
Heike Krüger u. Edmund Schellin, Elbgaustr. 138, 22547 Hamburg, Tel: 84 26 26

Stadtteildiakonie: 
Achtern Born 127d, 22549 Hamburg, Tel. 831 42 21, Sprechzeit: Dienstag 11:00-13:00 Uhr 
Frau Schulz vertritt Herrn Schielke bis auf Weiteres unter seiner Telefonnummer und 
schulz@maria-magdalena-kirche.de

Lurup 222 - Gemeinsam für seelische Gesundheit (ehemals PSK Lurup): 
Luruper Hauptstraße 222, 22547 Hamburg , Tel: 83 10 21, beratung@lurup222.de, 
Offene Sprechstunde: Mo. + Fr. 11:00-12:00 Uhr, Di. + Mi. +  Do. 16:00-18:00 Uhr 
Sozialberatung: Mo. 16:00-17:00 Uhr, www.lurup222.de

Hausmeister und Küster: 
Robert Pein (AUFERSTEHUNG) Tel: 0176/77 91 54 06 
Ralf Severloh (EMMAUS, MARIA-MAGDALENA, ZU DEN ZWÖLF APOSTELN), Tel: 0175/6 90 90 38 
Louis Malfertheiner (Zu den zwölf Aposteln), Tel: 0175/491 93 08

Sozialstation Lurup-Osdorfer Born: 
Kleiberweg 115d, 22547 Hamburg Tel: 8 31 40 41, Fax: 8 32 32 40

Freizeittreff Luur-up:  
Spreestraße 22, 22547 Hamburg Tel: 83 74 76, www.luur-up.de
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Pastor Martin Goetz-Schuirmann
Flurstraße 1  |  22549 Hamburg
Tel: 83 60 17  |  Fax: 831 40 06
Email: goetz-schuirmann@auferstehung-lurup.de

Pastor Mathias Dahnke
Achtern Born 127 d  |  22549 Hamburg
Tel: 84 07 95 99  |  Fax: 83 26 122
Email: dahnke@maria-magdalena-kirche.de

Pastorin Birgit Mahn
Kleiberweg 115a  |  22547 Hamburg
Tel: 840 50 971
Email: birgitmahn@gmx.de

Pastorin Britta Goerke
Ammernweg 52  |  22547 Hamburg
Tel: 84 05 81 60  |  Fax: 41 91 19 14
Email: pastorin-goerke@web.de

Pastorin Saskia Tluczykont
Elbgaustraße 140 |  22547 Hamburg
Bürozeit: freitags 11:00 -13:00 Uhr und nach telefonischer Absprache 
Tel: 840 53 650  |  Fax: 41 91 19 14
Email: sroeschmann-tluczykont@web.de

Pastorin Ada Woldag
Waldenauer Weg 19  |  22547 Hamburg
Tel: 87 93 28 33  |  Fax: 831 40 06
Email: woldag@auferstehung-lurup.de

Pastorin Ute Parra
Achtern Born 127 d  |  22549 Hamburg
Tel: 832 35 01  |  Fax: 84 05 83 41
Email: parra@maria-magdalena-kirche.de
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